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Unsere Schaufenster
d Halle 16 Dezember

Haben seit gestern in der vorzüglichsten Geschäftslage an der
Ecke des vielgeliebten Goldenen Rinz am Marktplatze einen
Zuwachs erhalten durch welchen wiederum eine Lücke in der
geschäftlichen Repräsentation unseres Fsrums und zwar mit
jenem Geschmack ausgefüllt wurde dem ich das Prädikat noble
beilegen möchte Die Firma Julius Valentin hat bereits
vor mehreren Jahren in dem Albin Simon lchen Hause ge
zeigt wie sie Schaufenster auszustatten versteht und wer ge
stern Abend vom Ralhhause kommend das mit zarten Ballro
ben ausgelegte Eckfenster gesehen hat wird mir beistimmen daß
mit Stufen zu malen auch eine Kunst ist denn dieses Fen

ster wirkte m der That wie ein reizendes Gemälde Wo man
jetzt auch hinschaut haben unserer Schaufenster ihr Festgewand
angelegt und wenn man gestern durch die mit einer schau und
kauflustigen Menlchenmasse überfüllten Hauptstraßen ging em
pfing man den vollständigen Eindruck eines großstädtischen Ver

kehrs Eine Umlagerung wie ich sie z B bei Liebenthal
I Lewin Gebr Simon Schrödel u Simon und
Jul Valentin am Marktplätze beobachtet habe oder wie sie
bei Gust Glück und Carl Th Plötz Rudolf Sachs GPeliccioni u Co und vor den verschiedenen Heckert schen
Firmen in der Gr Ulrichstraße den Verkehr zeitweilig ms
Stocken kommen ließ Iwie ferner das A Huth sche Geschäfts
haus die Buch und Kunsthandlung von Tausch u Grosse
und die Conditorei von Krantz Nachfolger in der Gr Stein
straße unausgesetzt von dichten Menschenmassen umstellt waren
nnd wie endlich die Puppen und Schmuckfeerie von C F
Ritter die blendende Ausstellung von Leinen und fertigen
Wäicheartlkeln von H C We d dy P önick e sowie die in be
lustigender Thätigkeit fesselnden Auiomaten PP der Firma
Gustav Uhlig in der Leipziger Straße Tausend und aber
Tausende aufs Angenehmste beschäftigte Alles dies verei
nigte sich zu einem Gesammtbilde welches schon laut von dem
nahenden Weihnachtsfeste redete Und wenn ich in der Men
schenmenge welche sich gestern vordem Freytag schen Pracht
bau staunte wiederholt das Bedauern äußern hörte daß diese
großarliaen Geschäftsräume noch nicht zu dem diesjährigen
Weihnachtsfeste geöffnet werden konnten so schließe ich mich
dem vollständig an denn welches glänzendes Bild würde hier
in den vsm elektrischen Lichts überstrahlten Kostbarkeiten der
Firma Bruno Freytag dann dem Auge geboten worden sein

Die am hiesigen Platze sehr zahlreichen und trefflichen
Magazine für fertige Herren und Knabengarderobe haben
selbstverständlich nicht minder sich zum bevorstehenden Weih
nachtsfeste gerüstet Wir heben nur die drei Firmen Bauch
witz S Weiß Ed Cohn Moritz Albrecht und G
Aß mann hervor welche seit Jahren hier bestehen und stch durch
reelle Bedienung in weiten Kreisen das Vertrauen des Publi
kums zu erwerben wußten Neben den Genannten bestehen
noch andere zahlreiche Geschälte dieser Art welche ich nicht
etwa geringer schätze weil ich sie nicht namentlich aufführe

Für Weihnachtseinkäufe möchte ich ganz besonders auch noch
auf die Schaufenster der Drognenhandlungen von Keller
Helmbold Waltsgott Trendel Scheidelwitz und
Jentsch aufmerksam machen wo man in Toiletteartikeln die
denkbar größie Auswahl findet Wie man mit diesen reizenden
Zusammenstellungen von Parfüms und dergleichen bei den

Schönen denen man bereits näher steht oder aber näherstehen
möchte niemals einen Fehlgriff macht brauche den älteren und
jüngeren Aspiranten nicht erst zu sagen darum nur flott los
gekauft
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Sitzung am Dienstag den 17 Dezember cr Nachm 4 Uhr
in der Rathsstube
Tagesordnung

1 Vorlage über Erweiterung der Drainage auf dem Stadt
gottesacker

2 Bericht über die Eingänge aus verschiedenen Städten betr
das Diensteinkommen der Friedhofs Jnspektoren

Bürger Verein für städtische Interessen
Vor Beginn der allgemeinen Besprechungen gedachte der
Vorsitzende der beiden Bürger der Stadt welche inzwischen
ihre letzte Ruhestätte auf dem Stadtgottesacker gefunden
haben des Stadtverordneten Herrn Lutze und des Reserve
lieutenants Herrn Paul Riebeck Der Erstere habe
durch seine laugjährige Thätigkeit als Stadtverordneter
sich um unser Gemeinwesen verdient gemacht auch sei er
von Anfang an Mitglied und mehrere Jahre Vorsitzender
des Bürgervereins für städtische Interessen gewesen und
habe sich hier wie dort als ein eifriges Mitglied bewiesen
der Bürgsrverem werde ihm stets ein ehrendes Gedächtniß
bewahren und bittet Redner die Versammlung sich zum
Beweise dieser Gesinnung für den Verstorbenen von ihren
Plätzen zn erheben Der fern von der Heimath gestorbene
Herr Rieb eck habe sich durch sein reiches Vermächtniß
nicht minder als ein hochgesinnter und wohlwollender
Bürger unserer Stadt erwiesen und wenn man und zwar
mit Recht habe sagen können daß die durch Vermächtniß
der Stadt gemachten Zuwendungen im Vergleich zu ande
ren Städten wie z B Leipzig bisher doch eigentlich ver
schwindende gewesen so habe ver Verstorbene in hochherzig
ster Weise Bahn gebrochen und sich in der Geschichte
unserer Stadt ein für alle Zeiten unvergängliches Denk
mal gefetzt Um das Andenken des Heimgegangenen auch
in diesem engeren Bürgerkreise zu ehren fordert Redner
die Versamlung auf sich von den Plätzen zu erheben
Hiernach theilte der Vorsitzende mit daß die General
versammlung des Bürgervereins am Sonnabend den
23 Dezember stattfinden werde

Zu den freien Besprechungen übergehend wurde gerügt
daß die Umzäunung zum Bau des archäologischen Museums
auf dem gepflasterten Promenadenweg derartig übergreife
daß der sehr lebhafte Verkehr in empfindlichster Weise be
einträchtigt werde Wenn man auch der Universitätsver
waltang die freie Verfügung über ihr Terrain nicht werde
bestreikn können so mü se man aber andererseits mindestens
fordern daßZdie Passanten nicht gefährdet werden wie

dies Abends bei der so mangelhaften Beleuchtung der be
treffenden Stelle sehr leicht dadurch geschehen könne daß
man über die Einfassung der Anlagen hinwegstürze Man
dürfe wohl erwarten daß der aus der Mitte der Bürger
schaft ausgesprochene Wunsch um genügende Beleuchtung
an maßgebender Stelle Berücksichtigung finden werde Von
anderer Seite wurde sodann auf die sehr bedauerlichen
Unzuträglichkeiten bei den letzten großen Leichenbegäng
nissen hingewiesen es sei schwer verständlich wie die
Polizeiverwaltung welche von dem Wege der Leichenzüge
doch genau unterrichtet gewesen so wenig genügende Vor
sorge für die freie Passage habe treffen können daß z B
der Conduct des Geh Rath von Volkmann zeitweilig in
4 5 Stücke getheilt wurde Unter allen Umständen
wäre doch wie dies anderen Orts bei solcher Gelegenheit
geschehe die Einstellung des Pferdebahnverkehrs auf diese
kurze Zeit erforderlich gewesen auch müsse es auffallend
erscheinen daß in den Kleinschmieden wenige Stunden
vor der Ankunft des Trauerzuges das Pflaster aufgerissen
worden sei Die hervorgerufenen Störungen welche der
Leichenzug hierdurch erfahren Habs seien um so schwer
wiegender als sich unter den Leidtragenden zahlreiche
fremde Persönlichkeiten befunden haben auf welche dieselben
unzweifelhaft sehr ungünstig gewirkt haben dürsten

sStipendium für Kirchenmusik Das von
dem Landtage der Provinz Sachsen im Betrage von 600
Mark bewilligte Stipendium zum Besuche des königlichen
Instituts sür Kirchenmusik zu Berlin wird zum 1 April
1890 frei Das Stipendium darf ausschließlich an Be
werber verliehen werden welche der Provinz Sachsen an
gehören Würdigkeit und Bedürftigkeit vorausgesetzt Be
zügliche Gesuche sind bis zum 1 Februar 1890 an
den Herrn Landesdirektor Graf von Wintzinge
rode in Merseburg einzureichen Beizufügen sind
s das Geburtszeugniß betr des Bewerbers b ein
Zeugniß der Secunda eines Gymnasiums oder einer
Realschule oder der nach dreijährigem Seminarcursus be
standenen Volksschullehrer Prüfung e sofern der Be
werber feine musikalische Vorbildung durch Privatunter
richt erhalten hat das Zeugniß eines glaubwürdigen
Sachverständigen über die Art und den Grad der musi
kalischen Vorbildung namentlich im Clavier Orgel und
Violinspiel sowie in der Harmonielehre cl ein Führungs
attest s ein Zeugniß der Ottsbehörde worin die Ver
mögensverhältnisse des Bewerbers näher bezeichnet sind
und insbesondere bescheinigt ist daß er ohne Unterstützung
nicht im Stande ist das Königliche Institut für Kirchen
musik zu besuchen

Stadttheater Der Spielplau der laufenden
Woche bietet eine große Manigsaltigkeit Während am
Montag die beiden Lustspielnomtäten Die Prüfung und

ost ksswm zum ersten Mals aufgeführt werden er
scheint am Dienstag anläßlich der Wiederkehr von Karl
Maria von Webers Geburtstag nochmals des Meisters
große Oper Euryanthe auf der Scene Am Mittwoch
tritt zum ersten Male nach seinem Unwohlsein Herr Ri
nald auf und zwar in dem seit längerer Zeit vorbereiteten
Trauerspiel Clavigo Am Donnerstag eröffnen die
Münchener Schauspieler vom Königl Theater am Gärtner
platz ihr Gastspiel mit dem populärsten Stück ihres Re
pertoirs Der Herrgottsschnitzsr von Ammergau Am
Freitag findet das zweite und letzte Gastspiel der Mün
chener Im Auftragstüberl statt Das Münchener En
semble unter Leitung des Königl bayer Hofschauspielers
Max Hofbauer erscheint zum ersten Male bei uns in
Halle und dürfte auch hier dieselbe freundliche Ausnahme
finden wie sie den Künstlern bereits in allen hervorragen
den Städten Deutschlands zu Theil geworden ist Schon
die Originalität ihrer Darstellungsweise und das trefflich
geschulte Ensemble verbunden mit dem oberbayerischen Dia

lekt verleiht den Ausführungen einen großen Reiz welche
gewiß alle diejenigen Kunstfreunde anziehen wird welcher
für die gediegene Wiedergabe eines Volksstücks Interesse haben

Die Mün chen er Bekanntlich ist dieses vortreffliche
Küustlereniemble im vorigen Sommer und zwar zum ersten
Male in Wien aufgetreten und dürfte die kritische Aeußernung
eines dortigen ersten Blattes welche wir hier folgen lassen
mit Hinblick auf das demnächstige Erscheinen der Münchener
auf der hiesigen Bühne von gewissem Interesse sein

Theater an der Wien Das Gesammtgastspielder Mün
chener hat gestern unter den glänzendsten Anspizien seinen
Anfang genommen Die ausgezeichnete Küustlerschaar dürfte
mit dem Wiener Publikum ebenso zufrieden fein wie es dieses
mit ihren Leistungen gewesen ist Ein so verständnisinniges
Erfassen des Gebotenen eine so unbedingte Hingebung konnte blos
durch eine Darstellung erzielt werden welche die äußerste Grenze
der Kunst erreicht durch die Darstellung eines Stückes welches
einem echten Dichter von Gottes Gnaden seine Entstehung verdankt
Man gab das oderbavsrische Voiksstück Der Herrgottsschnitzer
von Ammergau das Ludwig Ganghoser und Hans Neuter zu
Versassern hat Die Wiener kennen das Stück und doch darf
man wohl sagen sie kennen es nicht So wie ein Meisterwerk
der Malerkunst auf die Vorbedingungen einer entsprechenden
Beleuchtung angewiesen ist so wie ein klassisches Tonstück eine
vollendete Jnterpretirung erheischt ebenso bedarf das treffliche
Bühnenstück einer Darstellung die seinem Charakter vollkom
men Rechnung trägt Wer den Dichter will verstehen muß
in Dichters Lande gehen Nun kamen die Bayern zu uns sie
brachten uns den Duft der Scholle mit in der Ganghmers
Herrgottsschnitzer wurzelt und sie erst lehrten des Dichters

Meisterwerk in seinem vollen Werthe nach schätzen Die
lieblichen naturgetreuen Szenen und Bilder Ober Bayerns
wirkten hinreißend auf das Publikum das trotz des heißen
Abends alle Räume des Theaters füllte Man lachte und
schluchzte je nach dem gegebenen Augenblicke man jauchzte
und jubelte und Jedermann im Hause gerieth in eine Stimm
ung daß er den thoufrilchen Deandln und kraftstrotzenden
Buam ans Herz drücken und so recht oberbayerisch kräftig ab

busseln hätte mögen Allerdmgs spielen die Damen Ella
Jenke Amalie Schönchen Anna von Wolkmar und Sofie San
ier sowie die Herren Hans Neuert Hans Albert Max Hof
pauer Max Bäumler Karl Langkammer und Fritz Wein

müller mit einer Virtuosität die in diesem Fache ihre
gleichen sucht Wir haben blos die Namen genannt weil der
Träger in den Vordergrund treten doch müßten wir Alle ne
nen die auf dem Theaterzettel zu lesen sind denn die ausge
zeichnete Schulung macht sie alle zu nennenswerthen Künstlern
Wir werden noch Gelegenheit haben über die Münchener
des Ausführlichen zu sprechen hier sei ihnen blos summarisch
die vollste Anerkennung ausgesprochen wurde blos konstatirt
daß sie insgesammt uns einen Kunstgenuß im besten Sinne
des Wortes geboten Der Beifall des Publikums tönte voll
und kräftig und wir wünschen blos daß es der ausgezeichne
ten Küustlerschaar gelingen möge den Thermometer zu besie
gen der hoffentlich unter dem Niveau der Begeisterung blei
ben wird

Russische Vokal Capelle Der morgenuni
übermorgen im Saale des Neuen Theaters tn reichver
zierten Nationalkostümen konzertiren den russischen Sän
gergesellschaft welche unter Führung des bei dem
musikalischen Wettbewerb auf der Pariser Ausstellung mit
der goldenen Medaille ausgezeichneten Herrn Dimitri Sla
viansly d Agreneff überall großes Aufsehen erregte und
bereits auf der Rückreise in anderen Städten concertirt
hat werden in den verschiedenen Localnotizen überaus lo
bende Besprechungen gewidmet Es heißt da u A Was
unmittelbare Wirkung schöner und klangvoller Stimmen
wie sie ein gemischter Chor bedingt anbetrifft von hohem
Verständniß für den Zweck geschult und abgetönt in allem
und jedem Colorit das bietet gegenwärtig die Agreneff sche
Kapelle in jeder Beziehung und ohne Weiteres ist sie als
das Muster eines gemischten Chores zu bezeichnen Am
Ueberraschendsten giebt sich das Stimmmaterial selbst Gleich
reizvoll und fesselnd wie Stimmen und Schule ist die
Eigenart der zum Vortrag gelagenden Gesänge Von
nicht geringem Reize ist zu all diesen Vorzügen die Kleid
ung der Concertgeber Sie erscheinen auf dem Podium
in reichgestickten kostbaren altrussischen Trachten aus dem
16 und 17 Jahrhundert und wie sie mit ihrem Gesänge
das Ohr entzücken so fesseln sie mit ihren Trachten das
Auge Niemand der die Capelle gehört wird ihr das
Zeugniß einer außergewöhnlichen Bedeutung versagen

Gewerbliche Streitsache Eine gewerbliche
Streitsache sn Zros gelangte vor einigen Tagen vor dem
Gewerbeaericht des hiesigen Magistrats zum Austrag
Das gesammte Musirpersonal eines hiesigen Theaters
klagte wegen Entlassung ohne Beobachtung der gesetzlichen

Kündigungsvorschriften auf 14tägige Gehaltsentschädigung
gegen die bezgl Direktion Nach längerer Verhandlung
wurde 11 Mitgliedern dem Klageantrage gemäß 14tägige
Gehaltsentschädigung imit 45 Mark pro Mann zusam
men 495 Mk zugesprochen

Eine Stube warm zu machen ist leichter
als sie warm zu halten Da sei denn betont was eigent
lich heutzutage jeder wissen sollte daß reine Luft sechs
mal so schnell also sechsmal so billig zu erwärmen ist
als verdorbene Also fort mit der Angst daß ein einmal
erwärmtes Zimmer geschlossen bleiben müsse auch wenn
Tabaksqualm oder sonstige Verderbniß der Luft kaum
mehr das Athmen gestattet Die Fenster auf Ein bis
zwei Minuten flotten frisch winterlichen Zug hindurch
der alle Miasmen hinausfegt und dann wird man sehen
wie sich rasch wieder die reine Lust erwärmt Das sind
ein paar einfache alltägliche Regeln wider das jetzt an
hebende Lied von den kalten Zimmern

fUnfall auf der Straßenbahn Am Sonnabend
Abend ereignete sich vor dem Grundstücke Königsplatz 4
ein beklagenswerther Unfall der wieder einmal durch ver
kehrtes Abspringen von einem Pferdebahnwagen veranlaßt
worden ist Ein in dem erwähnten Grundstücke bedienstetes
Mädchen hatte in der Stadt Einkäufe besorgt und benutzte
auf dem Heimwege einen Straßenbahnwagen von welchem
es schwer bepackt auf dem Königsplatze abzuspringen ver
suchte Mit den Regeln dieser noch nicht genügend einge
bürgerten Kunst unbekannt fiel das Mädchen auf das
Straßenpflaster hin und zwar mit dem Kopfe so unglücklich
auf die harten Steine daß das Blut aus einer klaffenden
Kopfwunde hervor trat Regungslos blieb die Aermste
am Boden liegen und mußte nach der Wohnung ihrer
Herrschaft getragen werden Ein hinzugezogener Arzt
stellte eine bedenkliche Gehirnerschütterung fest welche dem
Mädchen die Besinnung geraubt hatte Da im Laufe der
darauf folgenden Nacht keine Besserung eintrat das Mäd
chen vielmehr von heftigen Fieberanfällen heimgesucht wurde
erfolgte gestern ihre Ueberführung nach einer hiesigen
Heilanstalt

sPolize in ach richten Der Arbeiter R wurde
in der großen Ulrichstraße dabei festgenommen als er 5
Paar Schuhe 2 Ueberzieher u a Kleidungsstücke gestoh
len hatte Sein Complice ist der Kaufmann R aus
Danzig Beide wurden zur Haft gebracht Arbeiter
H stahl aus einer Lowry Christbäume auch fand man
bei ihm noch andere Sachen die nicht auf redliche Art
erworben waren Uhrmachergehülfe R stahl seinem
Prinzipal in der Leipzigerstraße eine goldene und zwei
silberne Remontoiruhren und versetzte solche in einem
Rückkaufs geschäst auf dem alten Markte Diebe stiege
in die Küche eines Restaurateurs am Mühlgraben er
brachen ein dortstehendes Pult und entwendeten daraus
eine Sparbüchse mit 27 Mk Auch dem Weinkeller stat
teten sie einen Besuch ab und nahmen mehrere volle
Flaschen mit Der Arbeiter H aus Giebichenstein
wurde verhastet weil er bei verschiedenen Einbrüchen be
theiligt gewesen sein soll Ans einem verschlossene
Wäscheboden in der Dorotheenstraße sind mehrere Hand
tücher gez A M gestohlen worden Der Schulknabe
L stahl einer Dame das Portemonnaie mit 1 Mark aus
der Paletottasche und kaufte sich für 40 Pf Spielzeug Ma
suchte den Knaben fand ihn auch und ließ ihn festnehmen



Provinz und Reich
s Zörbig 15 Dezember In tiefe Bekümmerniß ist eine

Hiesige Albeiterfamilie versetzt worden Das etwa 3 Jahre alte
Söhnchen derselben spielte mit einer langen Busennadel die es
im Zimmer gefunden und nahm dieselbe nach Kinderart in den
Mund Kaum war dies geschehen als der gefährliche Gegen
Aand auch bereits von dem Kinde verschluckt wurde und nur
die Spitze derselben noch sichtbar hervorragte Die Bemüh
ungen der Mutter die Nadel zu entfernen erwiesen sich ohne
Erfolg auch gelang dies der losort in Anspruch genommenen
Ärztlichen Hülse nicht mehr da die Nadel bereits ihren Weg
nach dem Innern des Kindes genommen hatte Von großer
Sorge um ihren Liebling erfüllt brachte die Mutter denselben
ach der Halleschen Universitätsklinik woselbst es vielleicht ge

lingen dürste die Nadel ohne Gefahr für Leben und Gesund
heit des Kindes event durch einen operativen Eingriff zu be
seitigen

Erfurt 15 Dezember Der hiesige landwirthschastliche
Kreisverein erläßt ein Dankschreiben an den Kriegsminister da
siir daß er die Provinzialämter angewiesen Armee Lieferungen

nter Umgehung des Zwischenhandels den landwirthschastlichen
Produzenten zu übertragen

Gera 15 Dezemb Der Landtag hat die Einstellung
Ä0N 75000 Mk in den Staatshaushaltsetat beschlossen welche
zur Erfüllung der im Vertrage mit Preußen 30 November
1887 wegen Herstellung der Eisenbahn Triptis Blankenstein
übernommenen Verbindlichkeiten dienen sollen

Kirche und Schule
Eine Abkürzung der Seminarkurse zur Beseitig

ung des Lehrermangels findet zur Zeit wieder in verschiedenen
Preußischen Provinzen statt besonders im Osten Diese Maß
Rahme ist geeignet die Volksschule in ihren Leistungen zu schä
digen und dem Lehrerstande mangelhaft vorgebildete Elemente
zuzuführen Bei dem geringen Zudrang zu den Lehrerbildungs
anstalten ist eine strenge Handhabung der bestehenden Vor
schriften schon an und für sich ausgeschlossen so daß gegenwär
tig mancher junge Mann ins Seminar ausgenommen wird
der unier anderen Umständen abgewiesen würde Wenn nun
auch die Kurse noch 5 6 Monate abgekürzt werden um die
Schulamtskandidaten so viel früher auf die verwaisten Stellen
senden zu können so wird der Mißstand dadurch verdoppelt
Das einzige Mittel die Volksschule mit einer ausreichenden
Zahl von Arbeitskräften zu versehen ist genügende Besoldung
derselben Hier bleibt aber noch Manches zu wünschen übrig
Es geht das daraus hervor daß jetzt in Posen und Schlesien
bon den Kreisschulinspektoren für die fehlenden männlichen
Lehrkräfte zu demselben Gehalte Lehrerinnen gesucht werden
Wie soll aber ein Lehrer mit Weib und Kind bei einem Ein
kommen bestehen daß für allein stehenden junge Damen eben
ausreicht Wenn die Schulverwaltung nicht baldigst durchgrei
fende Maßregeln trifft diese für Schule und Volksbildung höchst
bedenkliche Mißstände zu beseitigen wird es nicht mehr mög
lich sein das Versäumte wieder gut zu machen

Theat er Kuust Wissenschaft und Literatur
Halle 15 Dczbr Stadttheater Oper Die Jüdin

von Halsvy welche gestern zum ersten Male in dieser Saison
an unserer Bühne zur Aufführung gelangte hat dem Kompo
nisten nicht mit Unrecht einen europäischen Ru verschafft Hier
zeigt sich auch in der That Halsvhs dramatische Begabung seine
reiche melodische Erfindungskraft und sein Geschick in der Be
handlung der Sivgstimmcn und des Orchesters im glänzendsten
Lichte Die Jüdin ist unbestritten zu den Zierden der fran
zösischen großen Oper zu rechnen wenn man auch geltend ma
chen könnte daß das massenhafte Aufgebot äußerer Effektmittel
zuweilen den künstlerischen Werth beeinträchtigt Halsvy folgte
in dieser Hinsicht dem Beispiele Meyerbeers Was das Text
buch anbelangt ließen sich ja gegen das grotesk romantische
Sujet und den poetisch ungerechtfertigten Ausgang allerlei Ein
wendungen erheben aber der Komponist wußle den sehr ver
schiedenen momentanen Stimmungen einen eigenthümlichen
charakteristischen Ausdruck zu verleihen vom leidenschaftlich
erregten Haß bis zur Sentimentalität wenn auch manches für
unseren Geschmack fast zu weinerlich und weich erscheint Für
die ausführenden Künstler ist die Aufgabe schon deshalb äußerst
schwierig weil alle Parthien selbstständig dastehen so daß keine
an der anderen einen Rückhalt findet sogar das Orchester geht
seinen eigenen Weg in der Begleitung Bei den gewagtesten
And ichwindlichsten Passagen ist der Sänger fast allein auf sich
angewiesen und entbehrt der oft fo nöthigen Unterstützung die
manche Mängel wohlthuend verdecken kann Er muß daher
seiner Sache sicher sein und es ist zu entschuldigen wenn hie
und da Jntonationsschwankungen und kleine Irrthümer vor
kommen Auch Chor und Orchester haben in dieser auf Mas
senwirkung berechneten Oper welche ziemlich große Anforder
ungen an sie stellt ein vollständiges Ineinandergreifen und in
Figuraticn und Harmonie die genauesten Conturen rerlaugt

einen schweren Stand
Von Herrn Staeven können wir sagen daß er geleistet hat

was in seinen Kräften stand und stellenweise mehr als wir er
warteten Sein Eleozar dar als das Beste bezeichnet werden
was wir bis jetzt von ihm hörten Wenn er auch gerade nicht
durch Klangfülle und Wucht des Organes blendete und auch
gestern zuweilen wieder in den Quetschton verfiel aber wie
gleich bemerkt werden soll lange nicht so häufig als sonst so
liegt doch diesePartie ganz conform mit den Stimmmitteln des
Künstlers Er fühlte sich hier in seinem Element hatte sich
mit voller Hingebung in die Darstellung vertieft wußte den
Charakter des in Folge langer Knechtung und vielfacher Unge
rechtigkeiten mit Haß gegen die Christen erfüllten rachedmsten
den gewinnsüchtigen Juden gut zu zeichnen und führte die Rolle
mit überzeugender Wahrheit durch Die grell und scharf Her
bortretenden Schlaglichter verstand Herr Staeven mit richti
gem Takte ohne Uebertreibung zu markieren und erzielte da
duich einen entschiedenen Erfolg bei dem sehr zahlreich ver
sammelten Publikum welches ihm nach seiner großen Arie im
Vierten Akt deren erster Theil uns übrigens besser gefiel als
der zweite dreimal aus die Bretter zurücklief

Herr Stierlin Kardinal l at im ersten Akte nicht mit seiner
sonstigen Ruhe und Sicherheit gesungen auch der Fluch im
dritten Akte hätte noch impo anter klingen können hingegen ver
diente die Ausführung des Duettes mit Eleazar volle Anerkenn
ung Herr Ezerny hatte die undankbare Rolle des Leopold
übernommen für jeden Tenoristen eine unangenehme Aufgabe
mit welcher er sich immerhin in verdienstlicher Weise abfand
Das Dnet mit Recha war gestrichen

Fräulein Buxbaum Prinzessin Eudora zeigte wieder daß
sie ü er recht hübsche gewandte Coloratur verfügt was jedoch
das leidige Tremolo anbelangt vermögen wir leider keinen
Fortschritt zum Besseren zu koustatiren Es ist geradezu be
dauernswerth daß die junge Sängerin sich von diesem Fehler
Äer ihre Leistungen in empfindlichster Weise beeinträchtigt nicht
frei machen kann Sowohl das Terzett im zweiten Akt wie
später das Duett mit der Jüdin welches auch zum Schlüsse
noch durch eine bedenkliche Jntonations Schwankung gestört
wurde litten sehr unter diesem Uebelstande der doch zu be
seitigen sein müßte Obschon die Kostümfrage eigentlich neben
sächlich ist machen wir doch darauf aufmerksam daß die Prin
zessin nicht mit einem strahlenden Diadem zur Nachtzeit bei
Eleazar eintreten und ebensowenig im weißen Negligee die
Jüdin im Kerker besuchen darf Wenn sie im vierten Akte um

das Leben Leopolds bei ihrer Rivalin fleht erscheint sie stets
i Trauergewändern mit schwarzem Schleier

Als Recha durften wir nsere Primadonna Fräulein Prosk
wieder begrüßen und freuen uns daß sie dem Anscheine uach
unserer Bühne nun doch erhalten bleibt Einzelne Stellen im
ersten Akte liegen etwas tief für ihren hellen Sopran Die
Arie Er kommt zurück gelang vortrefflich und wurde mit
reichemzApplaus belohnt ebenso folgte nach dem Finale Terzett
Recha Eleazar und Leopold ein dreimaliger stürmischer Her

vorruf Wie stets bei der beliebten Sängerin wirkten nach
gestern Spiel und Gesang harmonisch zusammen Unterstützt
von ihrer entzückendschönen Erscheinung bot sie uns ein hoch
poetisches Bild der fanatischen Jüdin Herr Engelmann hatte
die Partie des Ruggiero übernommen Die Ausnattung darf
brillant genannt werden Bet dem Zuge im ersten Akte stand
ziemlich viel Personal zur Verfügung der Kaiser erschien zu
Pferde

Während der Feier welche im Hause des Juden abgehalten
wird vermißten wir die siebenarmige Lampe welche man durch
einige moderne Leuchter ersetzte Der Totaleindruck der Auf
führung war ein sehr günstiger Leo Schellbach

Wien 13 Dezember Die Feier der Enthüllung der Ge
denktafel an Friedrich Hebbel ist programmmäßig ver
laufen

London 13 Dezember Der Dichter Robert Brow
ning ist gestern in Venedig gestorben

Schloß Hartenfels Roman von M Berger
S v Follentus Bachems Novellensammlung Band 36

Elegant gebunden 1 Mark
Der vortreffliche Roman bietet ein Lebensbild aus jenen ex

klusiven Adelskreisen die sich in Deutschland so streng von
den unter ihnen stehenden sie aber moralisch und geistig oft
hoch Überagenden Schichten des Bürgerthums sondern Auch
in der neuesten Schöpfung hat sich die Verfasserin als eine
vorzügliche Menschenkennerin und als eine gediegene Erzählerin
bewährt Sie meistert die Form in seltener Vollendung und
versteht Licht und Schatten stets richtig zu vertheilen so daß
stimmliche Charaktere des neuen Romans echt menschliche sind
und daher auch in ihren Fehlern und Vorzügen stets wirklichem
Denken und Fühlen auf das natürlichste gerecht werdenZ Pro
spekt mit Jnhaltsverzeichniß der ganzen Sammlung Eme M
Bände sowie vollständige Verlagsverzeichnisse sendet sowohl
jede Buchlandluna als auch die Verlasshandlung I P Ba
ch m in Köln unberechnet und portofrei Jede Buchhandlung
legt Bände vor und versendet sie zur Ansicht

Gerichts Zeitung
Halle 12 Dezember Strafkammer Sitzung, Die

wegen Betrugs und Diebstahls schon bestrafte Arbeiterin
Wittwe Dora Knopf geb Krümmel aus Hannover z Z inhaftirt
hatte sich abermals Betrügereien zu Schulden kommen lassen
Sie hatte sich im August d I unter dem falschen Namen

AnnaWeine aus Schönebeck beim Restaurateur Moßler hier
Speise und Getränke verabfolgen lassen und war dann mit
Hinterlassung der Zechschuld von 3 Mark verschwunden Im
Juli d I hatte sie sich unter dem falschen Namen Krause
aus Magdeburg beim Gastwirth Wunsch eingemiethet an
gebend in hiesiger Klinik ein krankes Kind zu haben weshalb
sie sich einige Tage aufhalten werde Die Wohnung bezahlte
sie für die ersten 3 Tage verschwand aber mit Hinterlassung
der Schuld für den 4 Taz im Betrage von 2 Mark 25 Pfg
Unter dem Namen Hahn miethete sie sich Mitte August er
m Bergers Hotel ein unter der Angabe ihren in der Irren
anstalt befindlichen Ehemann besuchen zu wollen Nach einigen
Tagen verschwand sie mit Hinterlassung einer Schuld von über
4 Mark Der Wittwe Hagedorn stellte sie sich beim Begegnen
auf einem Spaziergange als Wittwe Hahn aus Magdeburg
vor theilte derselben mit daß sie ein Kind in ärztlicher Be
handlung in der Klinik habe deshalb längere Zeit in Halle sich
aushalten werde und in Wolfs Hotel logire Sie erkundigte
sich nach ihrer Wohnung und besuchte sie wiederholt Durch
das sichere Auftreten der K ließ sich die H verleiten ihr ein
werthvolles wollenes Tuch und einen Regenmantel zu borgen
worauf dieselbe sich nicht wieder sehen ließ Auf Antrag der
Staatsanwaltschaft vernrtheilte das Gericht die Betrügerin zu
1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus c Der w gen Diebstahls
und Raubes vorbestrafte Arbeiter Andreas Grundmann aus
Groß Ottersleben und der Fabrikarbeiter Paul Jlgenstein aus
Halle wurden wegen einfachen schweren resp versuchten schwe
ren Diebstahls ersterer zu 2 Jahr 3 Monaten c, letzterer zu
6 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt Unter anderm hatten
beide im Oktober d I und zwar gemeinschaftlich auf hiesigem
Bahnhofe schlafenden Polnischen Arbeitern die Sachen wegge
nommen Der der Kuppelei beschuldigte Restaurateur Ferdi
nand Dahn aus Merseburg wurde zu 1 Woche Gekängnißstrofe
verurtheilt seine desselben Vergehens angeklagte Ehefrau aber
freigesprochen Die dcs Diebstahls im wiederholten Rück alle
beschuldigte Louise Clotilve Doerfler aus Naumburg wurde zu
1 Jahr Zuchthaus c verurtheilt Wegen Vornahme un
züchtiger Handlungen mit einem Kinde war der 1813 geb
Maurer Franz Kaemnitz aus Dölsdorf angeklagt Er wurde
freigesprochen

Der Zimmermeister Grabe aus Halle wurde wegen Beleidig
ung Widerstands Hausfriedensbruchs PP durch schöffengericht
liches Erkenntniß vom 5 November zu IM Mark Geld im
Unvermögensfalle zu 20 Tagen Haft verurtheilt Die Staats
anwaltschaft hatte Berufung eingelegt weil jener nur zu Geld
nicht zu Gefängnitzstrafe verurtheilt worden ist Gegen den
Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit 150 M event
30 Tage Gefängniß erkannte das Gericht auf Aufhebung des
Urtheils erster Instanz und anf Herabsetzung der Strafe auf
20 Mark event 2 Tage Gefängniß Der mehrfach wegen
Diebstahls Unterschlagung und Meineids mit Gefängniß und
Zuchtbaus vorbestrafte Arbeiter Julius Heinecke aus Giebi
chenstein war geständig anfangs September einen am hiesigen
Stadttheater herrenlos stehenden Handwagen mit zwei blecher
nen Milchkannen und einer Sahnenkanne nebst Inhalt sich zu
geeignet zu haben Bei der That betroffen wurde er ergriffen
und sind in seiner Wohnung noch einige Säcke vorgefunden
welche er am Steinthorbahnhof gefunden haben wollte Er
wurde mit 1 Jahr 3 Mo aten Zuchthausstrafe pp belegt

Heer und Marine
Sofia 15 Dezember Gestern ist zwischen der bulgarischen

Regierung und der Waffenfabrck Steyer der Vertrag über die
Lieferung von 60000 Gewehren nach dem 8 Millimeter Mann
ltcher System unterzeichnet worden Die Lieferung soll inner
halb 15 Monaten erfolgen

Aus der Reichshauptstadt
Ueber einen Selbstmord geht uns folgender Bericht

zu In einem Augenblick geistiger Umnachtung hat sich vorgestern
Nachmittag der Schriftsetzer Emil Dtckhoff aus seiner im zwei
ten Stock des Vorderhauses Göbenstraße 13 belegenen Wohn
ung auf den Hof hinabgestürzt Der Unglückliche litt seit neun
undzwanzig Wochen an einer schmerzhaften Darmfistel welche
wie schwierige Krankheiten dieser Art überhaupt kaum Hoff
nurig auf Genesung zuließ Er halte sich bereits 27 Wochen
in Behandlung iner Klinik befunden und hier hatte man wie
derholt zu Morphium Zuflucht nehmen müssen um die Schmer
zen zu stillen Vor 14 Tagen war er gegen den Rath der
Aerzte in die Wohnung zurückgekehrt seitdem hatte sich der

Zustand dcs Kranken noch verschlimmert und dies mag ihn zu
der unglücklichen That veranlaßt haben Die Folgen des
Sturzes waren ent etzliche Beide Beine waren vollständig zers
plittert der obere Theil war in den Unterleib hineingetrieben
Der Unglückliche der sonst in wohlgeordneten Verhältnissen
lebte und sich dcs glücklichsten Familienlebens erfreute war
zunächst noch bei schwacher Besinnung so daß schleunigst die
Ueberführung nach dem Elisabeth Krankenhaus angeordnet
wurde Inzwischen ist der Tod bereits eingetreten Dickhoff
hinterläßt eine Frau und drei Söhne im Alter von 10 bis 16
Jahren Er war seit dem Jahre 1872 in der Offizin der Nord
deutschen Druckerei und zwar speziell im Setzersaal des Neichs
anzeigers beschäftigt

Die Schieß Ordnung für das im nächsten Sommer in
Berlin stattfindende 10 deutsche Bundesschießen ist nun
mehr festgestellt Darnach beginnt das Schießen am ersten Fest
sonntag den 6 Juli Nachmittags 5 Uhr auf allen Ständen
mit Ausnahme der Festscheiben und endet Abends 8 Uhr An
allen übrigen für das Schießen bestimmten Tagen wird von
7 Uhr Morgens bis 1 Uhr Mittags und von 3 Uhr Nachmit
tags bis 3 Uhr Abends geschossen Es werden mindestens 112
Scheiben aufgestellt die eine Hälfte auf 300 Meter Entfernung
Feldscheiben die andere Hälfte aus 175 Meter Entfernung
Standscheiben Jeder Schütze hat eine Festkarte zu lösen und

ist für dieselbe der Betrag von 6 Mk vorher an den Festort
portofrei einzusenden Die Zahl der am 10 deutschen Bundes
schießen theilnehmenden Schützen wird eine ungewöhnlich große
sein und dürste soweit es sich bis jetzt feststellen läßt circa
50000 bis 60000 Mann betragen Man hofft daß Kaiser
Wilhelm in eigener Person der Eröffnung des Bundesschießens
beiwohnen wird

Letzte Nachrichten und Telegramme
Halle 15 Dezember Die Annahme des An

trags auf Einführung des Befähigungsnachweises für Hand
werker in der gestrigen Reichstagssitzung braucht man nicht
besonders tragisch zu nehmen Seit Jahren ist dies eine
der herkömmlichen Kraftleistungen einer kleinen confervativ
ultramontanen Mehrheit die gestern bei der zufälligen
stärkeren Vertretung der Rechten und des Centrums et
was größer ausfiel als es an sich der Zusammensetzung
des Reichstags entspricht Regierungsvertreter haben sich
gar nicht an der Verhandlung beteiligt der Bundesrath
hat auch wenn nicht noch eine dritte Lesung des Gesetz
entwurfs stattfinden sollte gar keinen Anlaß sich mit die
sem Reichstagsbeschluß zu beschäftigen Es ist überhaupt
so oft auch die Angelegenheit schon im Reichstag zur Be
rathung stand noch nie zu einer dritten Lesung gekommen
und eine Bundesrathsentscheidung ist daher noch nie er
gangen Indessen steht es auf alle Fälle nach verschiede
nen Aeußerungen fest daß im Bundesrath keine Neigung
herrscht den weitgehenden Forderungen dieses Antrags zu
zustimmen So wird denn die Angelegenheit auch ferner
hin fortfahren den Reichstag lohne praktisches Ergebniß
zu beschäftigen Die Unmöglichkeit eine scharfe Grenze
zwischen Handwerk Hausindustrie und Fabrikbetrieb zu ziehen
die Nothwendigkeit bei Einführung des Befähigungsnachweises

dieeinzelnen Gewerbe streng abzugrenzen die daraus entsprin
genden kleinlichen Kompetenzstreitigkeilen die Abnahme der
Prüfungen durch Personen welche ein Interesse an der
Fernhaltung von Covcurrenten haben die Vermehrung des
behördlichen Eingreifens und der polizeilichen Aufsicht die
schwere Schädigung des freien Jnnungswefens die Über
tragung einer ganz unausführbaren oder zu den größten
W llkürlichkeiten Anlaß gebenden Aufgabe an den Bundes
rath wie die Ermächtigung den Befähigungsnachweis je
nach örtlichem Bedürfniß einzuschränken oder noch weiter
auszudehnen endlich die gänzliche praktische Nutzlosigkeit
der vorgeschlagenen Maßregel im Kampfe des Handwerker
standes gegen seinen eigentlichen Feind die Großindustrie
diese und andere Gesichtspunkte müssen den Befähigung
Nachweis als einen verfehlten unwirksamen und nur die
freie Bewegung hindernden Vorschlag erscheinen lassen Es
wäre der entscheidende Schritt zur Wiederherstellung des
Zunftzwanges mit allen seinen Auswüchsen und Mißbräu
chen mit seiner Anfeindung unbequemer Concurrenz und
würde Hunderttausende in ihrem ehrlichen Erwerb hindern
oder belästigen Bei der großen Mehrheit der Handwer
ker findet auch diese Bewegung keine Unterstützung

Die Wahlvorbereitungen in den meisten Wahlkreisen
sit d nunmehr so weit gediehen daß bereits die Candidaten
aufgestellt sind Am weitesten voran sind seit Monaten
die Sozialdemokraten welche diesmal in weit über 200
Wahlkreisen wo nur immer ein Häuflein Gesinnungsge
nossen vorhanden ist selbstständige Candidaten aufgestellt
haben um mit e ner möglichst großen Gesammtstimmen
zahl prahlen zu können AVer auch die anderen Parteien
sind in den meisten fällen mit ihren Vorbereitungen fertig
oder nahe am Abschluß Die große Mehrzahl der bis
herigen Vertreter wird sich aufs Neue um ein Mandat
bewerben es zeigt sich daß die Parlamentsmüdigkeit
lange nicht so groß ist wie vielfach angenommen wurde
und bei denjenigen bisherigen Abgeordneten die nicht mehr
als Bewerber auftreten sind meistens äußere und persön
liche Gründe maßgebend Geeignete Nachfolger zu finden
ist wenigstens bei der uns nahestehenden Partei bereits in
den meisten Fällen gelungen Uebrigens bedingt das
Cartell mit den Conseroativen daß die Aufstellung natio
nalliberaler Candidaten sich in gewissen engen Grenzen
hält Schwieriger scheint der deutfchfreisinnigen Partei
die Auswahl geeigneter Personen für die zahlreichen in
Aussicht genommenen Candidaturen zu werden Wenigstens
tauchen und zwar keineswegs blos als Zählcandidaten
sondern in altfortschrittlichen Wahlkreisen Namen auf die
nur auf große Verlegenheit und starken Candidaten Mangel
schließen lassen Es ist auch bezeichnend daß keine Partei
so viele Berliner ins Land hinausschickt

Berlin 15 Dez Stanley scheint nach einer in
L ondon ein getroffenen Meldung eine auffällige Aender
ung seiner Reisedispositionen getroffen zu haben
Stanlcy Will nämlich nicht wie er ursprünglich beabsich
tigte sich nach Mombaß begeben sondern direkt nach
Kairo gehen wo er vor Emin Pascha einzutreffen ge
denkt



Hamburg 14 Dezember Der Senat wählte für
das Jahr 1890 den Bürgermeister Dr Mönckeberg zum
ersten und den Senator Versmann zumzweiten Bürger
meister

München 14 Dez Nach dem über das Befin
den des Ministerpräsidenten v Lutz heute früh
ausgegebenen Berichte ist die Grippe noch nicht im Rück
gonge begriffen die Nacht hatte einen leidlichen Verlauf

Wien 14 Dezember Nach einer Meldung der Po
lit Corresp aus Rom beabsichtigt die Königin von
Rumänien einen Theil des Winters in Italien wahr
scheinlich in Neapel oder Tarrent zuzubringen

Saarbrücken 16 Dezember Privattelegramm des Hall
Tagcbl Die Belegschaften der Gruben Gräfin Jtzen
blitz Königsreinih Pechen Kronwald Walbach sind
heute vollständig angefahren Die von den Zechen
Waldenbnrg und Sulzbach streiken meiftentheils Die
gestern hier abgehaltene Bergarbeiterversammlnng beschloß eine
Kommission zu wählen welche bei der Verwaltung der Gruben
vorstellig werden sollte um eine Sstündige Arbeitszeit einzu
führen sollte dies nicht bewilligt werden solle eine Deputation
bei sr Majestät vorstellig werden Im Lause der Versamm
lung warnten verschiedene Redner vor Ausschreitungen und

sozialistischen Sachen Ein
in Aussicht genommen

Ausstand ist vorläufig noch nicht

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton i H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Standesamt Halle u I Meldung vom 14 Dezember
Aufgeboten Der Sattler und Tapezierer Georg Fiedler

und Margarethe Meixner alter Markt 4 Der Eüendreher
Levl Heinr Gust Steffens Thomasiusstr 5 und Auguste Minna
Billmg Handelstr 28 Der Maurer Wilhelm August Herin
Voigt Henriettenstraße 14 und Minna Marie Friederike Schö
nemann Niemeyerstratze 7/9 Der Satilern enter Gustav
Fürchtegott Böhme Zedlitz und Emilie Martha Brückver Bern
burgerstraße W Der Bäckermeister Friedrich Otto Baumeyer
Halle a S und Emilie Minna Otto Anwenden Der Schuh
mncher August Krapf Halle und Therese Pcmline Banniger
Reideburg

Eheschlietzuuge Der Handarbeiter Michael Wochnik und
Friederike Wilhelmtne Parade Graseweg 16 Der Metall
dreher Eduard Friedrich Rudolf Franz Leuschner und Anna
Marie Amalie Jäntsch Sophienstraße 32 Der Kaufmann
Julius Gustav Heinrich Schäfer Mariinsberg 15 und Wally
Thurm am Mor tzlhor 6 Der Müller Karl Paul Laube
und Lina Ottilie Bertha gesch Gaunitz geb Rönne Herrenstr
7 Der Maurer Friedrich Wilhelm Beher gr Berlin 1 und
Änna Karoline Friederike Campe Aiendorf b Steuden

Gebore Dem Kaufmann Adolf Otto Karl Stahl 1 S
Werner Oskar Adolf Merseburgerstraße 41 Dem Kupfer
schmied Friedrich Karl Ernst Keil 1 T Anna Klara Unterpl
5 Dem Handschuhfabrikanten Hermann Gustav Wuch 1 T
Anna k mma große Ülrlchstraße 46 Dem Werkführer Peter
Wilhelm Blasberg 1 S Kranz Jo ef Forsterstraße 39 Dem
Schlosser Heinrich Friedrich Wilhelm Emil Höfer 1 T Jda
Gertrud Martha Blücherstraßr 3 Dem Fleischermeister
Franz Karl Albert Wiedemann 1 T Alma Elisabeth Wucherer
straße 20 Dem Gelbgieszer Friedrich Karl Otto Poetkch 1
S Friedrich Richard Magdeburgerstraße S1 Dem Zimmer
mann Wilhelm August Julius Hoffmann 1 T Luise Martha
Meckelstraße 11 Dem Mehlhändler Friedrich August Wilhelm
Raap 1 S Ernst Willy alter Markt 35 Dem Drehorgel
sp eler Christian Friedr Klemm 1 S Rudolf Egbert Schützen
gasse i6 Dem Portier Emil Eduard Albert Döring 1 T
Marie Emma Magdeburgerstratze 34 1 unehel S

Gestorben Des Malers Wilhelm Kirchner T Jda Bertha
Luise 2 M Heurietlenstr 5 Des Buchhalters Hans Albin
Enders S Kurt HavK A bin 6 M Taubenstraße 11 Des
Marlthelsers Gottlieb Hanisch Ehefrau Wilhelmine geb Röder
61 I Schimmelstraße 2 Des Kaufmanns Eduard Lehmer
T Martha Frieda 1 M Böllbergasse 2 Des Postschaffners
a D Franz Hoffmann Ehefrau Charlotte Auguste geb Här
tung 62 I Margarethenstraße 4 Der Handarbeiter Aug
Lieder 56 I Klinik Des Rentners August Koch Ehefrau
Friederike geb Schulze 63 I Klinik 1 unehel T

Amtliche WmtMchjWk
Es wird die Verordnung der Kgl Regierung zu Merseburg v m

28 November 1835 hiermit in Erinnerung gebracht nach welche dos
Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer also namentlich auch der S le
nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Ortspolizeibedörde
die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von wo ad
sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich
bekannt gemacht worden ist und Uebertretnngen dieser Verordnung mi
einer Geldstrafe bis zu 6 Mark geahndet werden

Halle a S den 7 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

S Mark sind heute von Ungenannt H K als Geschenk
zur hiesige Armenkasse gezahlt

Halle a S den 11 Dezember 1889
Die Armen Directio

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bergmann Friedrich Wilhelm

Schulze zuletzt in Neudors Burgörner welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Hausfriedensbruches Körperverletzung und
Sachbeschädigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das nächste Gs
richts Gesängniß abzuliefern und mir Nachricht zu den Akten I
3510/89 zu geben

Halle a S den 7 Dezember 1889
Der Königliche Erste Stautsauwalt

Beschreibung Alter 26 Jahre Größe 1,75 m, Statur s dlank
Haare blond Stirn niedrig Bart kleiner Schnurrbart Augenbrauen
blond Augen braun Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gesund
Kinn spitz Gesicht länglich Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch Be
sondere Kennzeichen eine Narbe auf der rechten Backe

Des Lebens
Wellenschlag

Nie
Roman

saus dem kaufmännischen Lebcn
der Gegenwart

von

M GtGZMWA M GÜGZMZZTA
Elegant gebunden 5 Mark Elegant gebunden 5,50 Mark

3 Novellen
von

ist anerkannt die so schnell beliebt gewordene

Wler L vMsswtter
Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen n A mit dem
I Staatspreis aus der Bäckerei n Conditorei Ausstellung zu
Carlsruhe 1889 Garantirt rein nur aus Cocosnußmilch
billiger als jede andere Butter Man nehme davon ein
Viertel weniger als von jeder andern Butter und verlange
beim Kauf Gebrauchsanweisung

General Niederlage für Prov Sachsen Anhalt Harz
N/Läasitz und Thüringische Staaten bei K

Halle a S
Zu haben a 70 Psg pr Pfd in den meisten besseren

Materialwaarenhandlungen

Papierausslaltungen
cedikgene und größte Auswahl
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Roman
von

M MGZSUAi
Elegant gebunden 5 50 Mk

Novellen
von

i U k kiMM
Elegant gebunden 3 Mark

LAUZM M Srvsso
Buch und Kunsthandlung

in Elfenbeinmasse und Bronce

Iinz kvr8tivl v
Kunstgewerbliche Artikel Asiens

G k RsMZ
Zu passenden Weihnachtsgeschenken empfehle ich

Mchl bild Lampenschirme
Litopsanieschirme

n 4 gangbaren Größen mit Genre Kindergruppen Tyroler und
Landschaftsbildern in bunt und weiß

Eine Lampe mit solchem Schirm brennt allabendlich zur gefl Ansicht
in meinem Hausflur

Eine geübte Schneiderin w gef
Magdeburgerstr 4 7,1 b Fr Heiland

für
NZALZAG

vmeMiMIllide
4 knöpfig per Paar s,SV Mk

empfiehlt
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sofort oder 1 Jan 90 Stellung
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AS Halle a/S
Wuchererstratze 4

lst der Laden sofort oder später
zu vermiethen Näheres im Hause
elbst parterre inks

keiiüte Ni e NckI
zur Festbäckerei empfiehlt

VUdolw Nödr
Leipzigerstr 74 rothes Roß

Auktion
Morgen Dienstag Mittags

1 Uhr versteigere ich im Gasthof
zu den S Kugeln

ea SV Ctr Rhein Wall
nüsse meistbietend gegen Baav

zahlung

I Anetionator
Unterzeichnete ersucht um

sendnng der Rechnungen für
1889 bis zum S7 dss Mts
Halle a/S den 14 Dezbr 1889
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k eus8 Ikester
Donnerstag den is Dezbr
WZii

vom gesammten Hallesche
Stadt n Theater Orchester
U A Fröhliche Weihnachten Ton

gemälde von Ködel
In der Chnstnacht von Hamkam
Weihnachtsglocken von Gade
Billets 3 Stck 1 Mk sind vorher

bei den Herren Steinbrecher K
Jasper zu haben
Anfang 8 Uhr Entre an der Kasse

50 Pfg
HV Stadtmusikdirektor

Frau v B Rittergt D
übergab mir 30 Mark für die Armen
in deren Namen ich herzlich danke

O Armenvorsteher
3 Monat alter Leonberger mit

weißen Pfoten gestern Abend ent
laufen Gegen Belohnung abzugeb

Wilhelmftraße ZtS

Eine braune Deckelhündin auf
den Namen Waldine hörend ist
gestern Nachmittag am Saalufer
abhanden gekommen

Wiederbringer erhält Belohnung
abzugeben in Felicnburgkcller Vor
Ankauf wird gewarnt

Sammelftellrn
ür Cigarrenköpschen Kisten
Bänder Staniol e befind

sich bei den Herren
Hildebrandt Wuchererstr

Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr tl
Mnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbtz Forsterstr 4
U Rebnschieft gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr
A Künniger Laurentiusstr 18

Hauptfammel n alleinige Ver
kaussstelle für Cigarrenköpfchen A
bei Herrn

StSiilK Rathhansg
Vorrath wenn noch so wenk

bitte sofort abzuliefern

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte tO
Das Lösen von Marken für den so
genden Tag ist nicht mehr erfortm
lich da eine ausreichende Portion
zahl stets vorräthig sein wird
Die Verwaltung d Volksküche

Familien NachnchLen
Gestern morgen 2 Uhr wurde mein

lieber Sohn unser theurer Bruder
Neffe und Vetter der Kaufmann

Ikimiui 8edrchler
von seinem langen schweren Leiden
durch den Tod erlöst

Diese neue Trauerkunde zeigen
hiermit tiefgebeugt an mit der Bitte
um stilles Beileid

Halle a/S d 16 Dezbr 1889
vis trMerllckeil lliiitviMbvlieii
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr von der Kapelle
des Südfriedhofes aus statt

Dank
W WMm AUS

Für die uns m so überaus rei
chem Maaße bewiesene Theilnahme
bei dem Hcimgauge unserer theuren

sagen wir unsern herzlichsten Dank
Halle den 16 Dezbr 1889
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Dienstag den 17 Dezember 188S
94 Vorstellung 73 Abonnements Vorstellung Farbe vets

Große historische Oper in 4 Akten von Helmina von Chezy
Musik von C M von Weber

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste sowie für die Wintersaison bringe ich me n bedeu
tendes Lager in und ausländischer Weine in empfehlende Erinnerung

Seit dem Bestehen meines Geschäfts kaufe ich meine Rhein Mosel und Psalzweine an
den Productionssorten vorwiegend als Trauben die ich selbst keltere zum geringeren Theile als Most
oder Jungwein eis und lagere sie in meinen Kellereien in Winkel i Rheingau und Halles S auch
liefern eigene Weinberge in der Nähe des Schloß Johannisberg der Firma feinere Rieslinz und
Auslese Weine

Meine Bordeaux Weine kaufe ich da ich mich auch hier mit den Weinbau und Hindels
verhältnissm an Ort und Stelle persönlich bekannt gemacht habe im Lande selbst durch Vermittelung
erster Häuser ein und lagere dieselben als Rohwnne in meinem unter steueramtlicher Controls
stehenden Transitlager in Halle a S wo sie bis zur Flaschenreife behandelt werden

Für wohlfeilere rothe Tischweine habe ich außerdem seit einigen Jahren mein Interesse den
rothen italienischen Weinen zugewandt und sie da es an guten billigen rothen Bordeaux
Weinen noch fehlte schon vor Jahresfrist in diesem Blatte empfohlen Zu meiner Befriedigung hat
noch neuerdings das Königliche Ministerium für Handel und Gewerbe durch die hiesige Handelskam
mer auf den Werth und die Bedeutung der italienischen W ine die betheiligten Kreise hinweisen lassen
Ich werde Gelegenheit nehmen hierauf noch an anderer Stelle zurückzukommen

Zum Schluß mache ich noch darauf aufmerksam daß ich selbstverständlich auch in allen anderen
ausländischen Weinen sowie in Schaumweinen Champagner und feinen Spiritnosen

Mts reichhaltiges Lager halte

MMZG K G und Z WÜÄGASAUWSZ

Prosc Loge1 R 4, Mk Parquet 2 50Mk i2 R letzte R S SS Mk
Orchesterloge 4 Prosc Loge 2 R 2,50 3 Rang numm 1,
1 Rang Loge 3, Parterre numm 1,50 Gallerte 0,39
1 Rang Balkon 3, 2 R Vorderr 2,
Orcbesterfauteuil3, 2 R Hinterr 1,
Textbücher A 25 Psg sowie Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel s 0 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteure zu haben
Garderobe Adonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des 8uschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Psg zu haben
Die Tageskasse ini Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffmmg Uhr Anfang 7 Uhr Ende 1 Uhr

LMzumes Srüs M
Mittwoch den 8 Dezember 188S 95 Vorstellung 74

Abon Vorstellung Farbe roth
In Vorbereitung Gastspiel der Mitglieder des Köuigl

Theater am GäriusrpZstz in München er
ÄVI WST A W ViiitvriuÄlZ Ssr Z zsÄDounerstsg des IB Dezember Erstes Gastspiel der

Münchener D Z SkvaObsrbayri ch s Bolksstück m r Gesang und Tanz in 5 Akten
Freitag den SV Dezember Zweites und letztes Gast

spiel des Münchener TZS Ländliches Volks
stück mit Äesai g und Tanz in 4 Akten

empfiehlt

8tzMtMe terte Nein N I uiiä
direkt bezogene W rÄe x
Kr vvZ ZZi zZs T7 K r und tv ts zZ v

KiZ 0 K und ÄvZitv l jZjsSZsiski ganze Früchte in Büchsen conseroirt direkt aus Sinqapore bezogen
Comptoir v MÄ VerkiM ui NM ä 8 8 w IM reeW

Verkaufsstellen für sämmtliche Wune zu deu Originalpreisen bei den Herren

Halle a S Königstr 17 ZZckwAi Ä Merseburg ob Burgstr 4
Geiststraße 28 Cönnern

KtsSv Gr Steinstr 36 kr G vrz Gelpke Nachf DessauZZIZrissr Bärgasse 1 3 Halle a S Herrenstr 5
SrkN A Nsw Aoswurallt 8

Z ÄKlivZ L Z8 Mv L l tsr T pr Dtzd 2 100 Stück außer dem Hause
15 i A 8 vrlrr t MsZ r v v I sowie I eS vI Ir tvK s Sor Kossz zu civilen Preisen

Montag MNlksKZvt
Dienstag Die beliebten

kriiM iZiZMW
in eleganten Kisten

von 25 50 100 Stück
5 SS Stück

60 H 70H 75H 80 90H
100 125 150 z 175

200 250
lk Ai lvvortöii

von 3 Mark bis 12 Mark
KZsrrvttell eig Fabrik

IK Rj vZ v und
seiner Qualität u schöner Packung

k SS Stück
von 25 H bis 2

empfehle als passendes

ganz ergevenst
Bei Entnahme von ivv Stück

uii I kvüvlktvOptiker

Gr Nlrichstraße
empfiehlt in großer Auswählt

Operngläser in Leder schwarz mit 6 Gläsern u Etui von 7 an
Operngläser in Elfenbein u Perlmutter extra fcharf von 20 Ä an
Krimmsteches für Reife und Theater brauchbar mit

Etui und Riemen von 10 anKrimmstecher mit 8 Gläsern u Kompaß 4mal Vergrößerung

von 13 an
Marine Perspeetiv extra stark gearb m 8 Gläsern von 20 an

da 12 von 30 anDoppel Fernrohre mit 16 Gläsern von 50 an
Barometer in geschnitzten Rahmen mit Thermometer 45 om hoch

von 10 an
Gold Brillen u Rasenklemmer mit pc Rathenower Gläsern

von 9 anGold d0ttb Brillen u Klemmer mit pr Rathenower Gläsern
von 7 an

Silber u Schildpatt Brillen u Klemmer do von 5 an
Nickelin Brillen und Klemmer do von 3 an
Stahlbrillen und Klemmer do von 1 an

I I I vssZlÄsvr VI vrii ii vtvr taslr pvvt

i riÄwieder in reichster Auswahl vorräthig

L K imvDirekter Import daher Billigste Preise

Dienstag den IV u Mittwoch den 48 Dezember
Abends V2 Uhr

Ävr V v I Oi pvIlS
k I v ttl vr

Alte Promenade k
beim Stadttheater

50 Sänger Herren Damen und Kinder in reichsten altrussi
schen National Costümen

auf der Pariser Weltausstellung mit der gold Medaille prämiirt
Billets uummerirt s 2 r n ummenrt 1 50

Stehplatz 1 in der Mustkalienb i djuiü von Heinrich
Karmrodt Georg Patzcker Bonüperuroß 19

empfiehlt besten ausgelassenen

RKil ll 1U HoflieferantN InUMuII Leipzigerstraße 75

Für den Inseratenteil verantworÄch
Curt Nietschmann w HÄle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen TagebmtteS Kroße Rlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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